
VON MICHAEL ENDE�



WER HAT MEINE ZEIT GESTOHLEN? Die Zeit. Sie ist da. Aber 
anfassen kann man sie nicht. Und festhalten auch nicht. Ist 
sie ein Duft? Oder so etwas wie der Wind? Wohl eher eine Art 
Musik, die man bloss nicht hört, weil sie immer da ist. So wird 
das zumindest im Roman «Momo» von Michael Ende erzählt. 
Ein Theaterstück auf der Basis eines Romans, der Fragen 
aufwirft, die heute aktueller sind denn je und es vermag,  
unsere Normalität gründlich auf den Kopf zu stellen.

ORT  	 Fassbühne, Webergasse 13, 8200 Schaffhausen 
SPIELDATEN  	�� Sa 20.8. | Di 23.8. | Fr 26.8. | Sa 27.8. | Di 30.8.  

Fr 2.9. | Sa 3.9. 
ZEIT	 20.00 Uhr, Türöffnung 19.45 Uhr 
EINTRITT  	 CHF 25 (CHF 15 mit Legi)
RESERVATION  	  szenario-schaffhausen.ch 

SPIEL  Elena Fahrni, Fanny Nussbaumer, Pia Kugler, Lia Budowski, 
Agatha Kupper, Vicky Mäder, Livia Schraff (Musik und Spiel) 
REGIE  Manuela De Ventura, Joscha Schraff 
LEITUNG MUSIK  Matthias Meier
DRAMATURGIE  Joscha Schraff 
LEITUNG, AUSSTATTUNG & TECHNIK  Noah Valley 
AUSSTATTUNG  Xenia Ritzmann 
ASSISTENZ  Mirjam Sina Dornfeld, Lisa Brühlmann 
GESTALTUNG  Patrick Oberholzer
RECHTE  Theaterverlag Marabu  
STÜCKFASSUNG  Vita Huber
 
Wir danken: CILAG AG, CSSIT GmbH, Elektrizitätswerk des Kantons Schaffhausen AG, 
Ess & Müller AG, Georg Fischer AG, mac&web GmbH, Roost Augenoptik AG,  
Scheffmacher AG, SH Power, Stadt & Kanton Schaffhausen, Viva Natura


